
[aktuelle Beispiele:  http://www.kg -
steinhausen.de/konzerte/konzert .htm]  

28.  Für jede weitere Werbung sind die Veranstalter selbst 
verantwortl ich.  

K o n ze rt te rm i nv e r ga be  

29.  Neue Veranstalter werden gebeten bei der Bewerbung ein 
Demoband oder e ine Demo-CD mitzusenden.  

30.  Abgabetermin für Konzertbewerbungen ist  jeweils  der  15.07. 
des Vorjahres .  

31.  Konzertzusagen durch den Konzertausschuss werden im August 
(des Vorjahres) den Veranstaltern zugesandt.  

32.  Die verbindl iche Zusage des Veranstalters muss bis 1 5.09. (des 
Vorjahres) beim Konzertausschuss eingegangen sein.  

33.  Mit der Zusage sind ebenfalls  die E intrittspreise der 
Konzertveranstaltung,  zur Veröffentl ichung im Rahmen der 
Werbung, bekannt zu geben.  
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Stand: 04.09.2023 

Ki rchengeme inde St .  Pe t rus  und  Pau lus  Ste inhausen,   
Pf r .  Dr .  Babura j  Kakkasse ry ,  Ingo ld inger  S t r .  5 ,  

88427 Bad Schussenr ied  –  S te inhausen  



K o n ze rt or g a n i sa t io n  f ü r  S te i n h a us e n  

1.  Der Förderverein zur Erhaltung der Wal lfahrtskirche St.  Peter 
und Paul Steinhausen e.V . veranstaltet jähr l ich eine 
Konzertre ihe in der Wallfahrtskirche.  

2.  Die Kirchengemeinde stel lt  dem Förderverein die K irche für bis 
zu 10 Konzerten zur Ver fügung.  

3.  Für die Durchführung der Konzerte etabliert  der Förderverein 
einen Konzertausschuss,  dieser ist  an die weiteren Punkte 
dieser Ordnung gebunden.  

V o r g a be n  z um Ko n zer t a b l a u f  

4.  Die Konzertdauer ist  auf 60 Minuten festgelegt.  

5.  Während des Konzertes sind keine Pausen ( im Sinne von 
Konzertunterbrechungen) erlaubt.  

6.  Da es sich bei dem Konzertraum um eine Kirche handelt,  ist  nur 
Schlussbeifal l  akzeptabel.  

7.  Die Musikauswahl soll te der Funkt ion und Würde des Raumes 
entsprechen.  

8.  Anlage zu dieser Ordnung: Eine Disposit ion der Orgelregister.  

9.  Die Konzerte f inden in der Regel Sonntag 16.00 Uhr statt .  

10.  Das Gitter an der Orgelempore darf nicht demontiert  werden.  

11.  Die Orgelempore ist  zu verlassen wie vorgefunden. Evtl .  
anfal lender Abfall  muss mitgenommen und selbst entsorgt 
werden.  

12.  Die Podeste auf der Orgelempore dürfen nicht bewegt werden. 
Entstehende Schäden (Punkte 7-9) werden in Rechnung 
gestellt .  

A l l g em ei n e s  z u  de n  Ko n z er tv er a n st a l t u n gen  

13.  Veranstalter  sind die Künst ler selbst bzw. deren Age ntur.  

14.  Den Mitgl iedern des Konzertausschusses ist  gegen Ausweis 
freier E intritt  zu gewähren.  

A n f a l l e n de  G e b ü h re n  

15.  Als Veranstaltungsgebühr sind 15 % der E intrittsgelder  
mindestens jedoch 50 €  zu entrichten. Hierfür wird ein 
Abrechnungsformular zur Verfügung  gestellt .  Dieses wird mit 
dem Betreuer ausgefüllt .  Der Betrag kann bar entr ichtet oder 

auf das Konto des Konzertausschusses überwiesen werden ( Info 
auf dem Formular).   

16.  Während den Wintermonaten (November –  Apri l)  ist  der 
Einsatz der Heizung erforderl ich,  hierfür werden zusätzl ich 50 
€  berechnet.  

17.  In der Kirche steht kein Umkleideraum zur Verfügung, 
alternativ kann gegen eine Gebühr von 25 €  ein Raum der 
kommunalen Gemeinde vis -a-vis der  Kirche benutzt werden. 
Dies ist  mind. 4 Wochen vor dem Konzert beim 
Konzertausschuss anzumelden.  

18.  Anfallende GEMA-Gebühren sind vom Veranstalter zu 
entrichten.  

19.  Bei eigens für das Konzert auf Wunsch des Veranstalters 
durchgeführten Orgelst immung s ind diese Kosten ebenfalls  zu 
übernehmen.  

O r g a n i sa to r is c he s  a m Ko n z er t ta g  

20.  Die Tageskasse ist  vom Veranstalter eine Stunde vor 
Konzertbeginn zu besetzen.  

21.  Die Kirchengemeinde benennt einen Ansprechpartner  vom 
Konzertausschuss  für jedes Konzert.  Der Name und eine 
Telefonnummer wird dem Veranstalter mitgeteilt .  

22.  Der Veranstalter benennt ebenfalls  eine Telefonnummer unter 
der jederzeit  ein Ansprechpartner (Kasse oder Künst ler)  
erreichbar ist .  

23.  Im Kirchenschif f  ist  keine Bühne vorhanden.  Im Bedarfsfa l l  
muss diese selbst gestellt  werden.  

24.  Bei einer kurzfrist igen Absage durch den Veranstalter 
empfehlen wir dies in den veröffentl ichten Medien zu 
widerrufen um Konzertbesucher für die Zukunft nicht zu 
verärgern.  

W e r bem aß n a hme n  

25.  Der Konzertausschuss organisiert  die Veröffentl ichung der 
Konzerte auf der eigenen Homepage und in den kirchlichen 
Mittei lungen.  

26.  Zur gezie lten Werbung im Internet steht hierfür ca. 1 Seite 
(DIN A4) pro Konzert kostenlos zur Verfügung.  


